
 

                         
Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftliche Fakultät  17.04.2020 

Liebe Studierende, liebe Lehrende der KSBF, 

in der nächsten Woche wird das Sommersemester offiziell starten. Wir hoffen, dass Sie 

auch unter den aktuellen Rahmenbedingungen gute Erfahrungen sammeln können und die 

Freude am Lernen und Lehren beibehalten. Gern weisen wir in diesem Zusammenhang auf 

die Webseite der AG Digitale Lehre hin, die praxisnahe Empfehlungen enthält: https://fa-

kultaeten.hu-berlin.de/de/ksb/studiumlehre/digilehre. 

In den letzten Wochen haben sich immer wieder die Situationen und die Umstände, in 

denen wir uns bewegen, geändert. Das war für uns alle eine große Belastungsprobe und 

auch mit Blick auf das Sommersemester sind noch einige Fragen offen. Wie Sie wissen, 

richtet sich unsere gesamte Aufmerksamkeit darauf, weiterhin Verlässlichkeit und Klarheit 

herzustellen, um für ein wenig Entlastung und Planungssicherheit zu sorgen.  

Wir möchten deshalb in Bezug auf Prüfungen die Gelegenheit nutzen, um Ihnen einer-

seits noch einmal die wichtigsten und aktuellsten Informationen zu übermitteln. Anderer-

seits möchten wir Ihnen versichern, dass wir darum bemüht sind, dass für Sie aus der 

aktuellen Situation keine Nachteile entstehen. 

1) Alle Präsenzprüfungen des Wintersemesters 2019/10 (dies schließt auch Wiederho-

lungsprüfungen ein) sind seit dem 19. März 2020 bis auf Weiteres ausgesetzt. Das bedeu-

tet konkret: 

▪ Alle Klausuren, die geplant waren, wurden abgesagt. 

▪ Mündliche Prüfungen können virtuell durchgeführt werden, wenn dafür ein Einverneh-

men zwischen den Prüfer*innen und auch Studierenden hergestellt werden kann. Alle 

anderen werden nachgeholt.  

▪ Die Bearbeitungszeiten für alle angemeldeten schriftlichen Modulabschlussprüfungen 

(wie Hausarbeiten, Praktikumsberichte, Portfolios etc.) und Abschlussarbeiten wurde 

zunächst pauschal um zwei Monate verlängert.  

Bei der Verlängerung der Bearbeitungszeit von zwei Monaten wird davon ausgegangen, 

dass im Zeitraum vom 12. März bis zum 11. Mai 2020 nicht an den Prüfungsleistungen 

weitergearbeitet werden konnte und kann (wg. Schließung Bibliothek, Kinderbetreu-

ung, Übernahme einer systemrelevanten Tätigkeit etc.). Nach derzeitigem Stand wird 

davon ausgegangen, dass ab dem 12. Mai 2020 wieder regulär an den Prüfungsleistun-

gen gearbeitet werden kann. Die ausgefallene Bearbeitungszeit kann entsprechend ab 

dem 12. Mai 2020 nachgeholt werden. So errechnet sich zum Beispiel für alle angemel-

deten Hausarbeiten, die am 31. März 2020 hätten abgeben müssen, der 31. Mai 2020 

als neue Abgabefrist. 

▪ Auf Grund des Präsenznotbetriebs kann bis zum 30. April 2020 formal keine Anmeldung 

von Abschlussarbeiten vorgenommen werden. 

2) Studierende können jederzeit und bis zum Tag der Prüfung bzw. Abgabefrist ohne An-

gabe von Gründen von der Prüfung zurücktreten. Dies gilt für alle angemeldeten Prüfun-

gen! Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Webseite (https://fakultaeten.hu-ber-

lin.de/de/ksb/ksbf). 

Liebe Lehrende, liebe Studierende, seien Sie versichert, dass wir mit ausreichendem Vor-

lauf prüfen werden, ob die neu berechnete Abgabefrist zum 31. Mai 2020 (bzw. das 
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individuell berechnete Abgabedatum) haltbar ist. Wir werden insbesondere prüfen, ob eine 

Verlängerung der Bearbeitungszeit wegen der Übernahme von Betreuungsaufgaben im fa-

miliären Kreis und/oder auf Grund der Übernahme von Aufgaben in systemrelevanten Be-

reichen benötigt wird. Denn es ist uns ein sehr wichtiges Anliegen, dass Lehrende und 

Studierende Planungssicherheit erhalten, damit das Verhältnis von Lehre und angestauten 

Modulabschlussprüfungen ausbalanciert ist 

Wir möchten auch betonen, dass sich insbesondere diejenigen unter Ihnen, die während 

der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Verbreitung Kinder oder andere Familienan-

gehörige betreuen und/oder in systemrelevanten Bereichen tätig sind, keine Sorgen um 

Prüfungen machen sollen. Jetzt müssen Sie sich auf diese Aufgaben konzentrieren und 

dafür wird Ihnen Zeit eingeräumt.  

Wir vergessen nicht, dass die aktuellen Einschränkungen und das Kontaktverbot für man-

che von Ihnen sich auch persönlich stark belastend auswirken kann. Wenn Sie Rat bei 

persönlichen Krisen benötigen, finden Sie unter folgenden Adressen Unterstützung:  

▪ Berliner Krisendienst: https://www.berliner-krisendienst.de/ 

▪ Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222 (rund um die Uhr) 

▪ Corona-Seelsorgetelefon der Notfallseelsorge/Krisenintervention Berlin: 030 - 403 665 

885 (8-18 Uhr) 

▪ FAQs des Studierendenwerks Berlin für Studierende in finanzieller 

Not: https://bit.ly/3cfQXoe 

Passen Sie gut auf sich auf, 

Ihr Dekanat der KSBF 

https://www.berliner-krisendienst.de/
https://bit.ly/3cfQXoe

